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Tiglide Auflage 45 0D

Z\n;mger

fir Halle und den Saalfreis.

Amtlidres Vevordnungshlatt des WMagifivats ju Halle o 5

—
Die Yeutige Nuunner umijaht 16 Seiten.

HNenefte Ereiguifle.

Der Wi ven Wikrttemberg it jum Bejude de8 MWnigs Friedridy
Wugnit tn Dredden ecingetroffen.

Die Rovelle
tommijfion ded

m  Fiottengejes wurde am
eitages angenonunen.

Diendtag

Der Proreltor der Heidelberger Mniverjitit Curtiud Hat eine bemerlens-
werte Rede por der udentenjdajt in Saden der Geijtesireifeit
gehalten.

Deutidhland 3hlt jept 60

+ Willionen Eimoohiter.

In PeterSburg exridyien ein WManijefi ded Javen iiber bie Reorga
de8 Reidydeatd mnd die Abdnderung ded ReichSdumagefepes gemiy
Manifejt vom 30, Ottober.
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Sojten eines enropdijen Srieges.
* Pafle, 7. W
andelt

Rricaes  beh

i itidrift ,Je sais tout’.
,upug:, ju den Rejultate, daf bei der Sonwpliziestheit bd Jeutigen
nijden Qebend cin ewvopdijder Kriey cine allgemeine Ratajtrophe
vofllontmenen Jujanunendrud) umjered gml,en
Dedeuten modyte und etiva eimem ungeheuren
bas die geologijhen &

jen wittde, die e
gejellidhaitlicgen Leben
ehen u vergleider
von Grund aud umw

¢ Vertujtiiiten und

Nach) den  Aufjteld

trdpte  Der’ JMepublit 680000 Manm, die im Felde jta 5
600000 Wann in  Parid, worunter 500000 Rationalgarde Jn

e 3eit ded Jranfreidy etwa die
daten unter den io daf man die jeweilig
anzdiiihen Armee alled in allem auj 1200000 Wann  bestijern
entiden Streitlrdite ziflten im !lusun £\40 aﬂeé in n,\'m 11\30\1
m  Februar 1871,
e erveidyt wurde, 13!
5 ctugelnen Soldaten Beredin
mddjjit die Gejamifojten des Rrieqes
sieht von Diefer Summe die fitnj W
ten ablen mujte, cbenjo eine Milliarde,
liidlidgen Rrieged erwudhjen, ab und fommt zu dem Grgebr
(udgaben fiix den Srieg, aud) wekn derj idlid) vetlaufen
mindejten 3 Milliarden 287 Willionen betragen Pitten.
adt onate oder 245 Tage dauerte, fo fommen bei einer St
Deered bon 1200000 WMann 11 Franten tiglidy auf den Lopi

Seriege$  Daite

oranfen mqum. Cr jtellt
t 9 WMiliarden 237 Willionen

e, die Franfreid) Kriegd
durd) die ‘mL‘m D

Seitdem ijt die Heeredjtlicle bder Armeen anferordentlich gewadhien.
Sie betfigt in Franfreidy bet der Mobilmadung bded ftehenden Heered

2080000 Mamn, su denen nod 130000 Mawn Referve in jeder der fech®

Riafjen fommen,
2860000 Mann
Baltung die

in ben erfien Monaten bded
jtehen wiitben. Die tigliy aw
if 31460000

fo dai idon
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jo viel, al3 die im
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187051 ea:.sug,_mnm nur bdpa lmw bajj -die
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jtellen. M

die jond

viflig wmd 1§t mur mod) der
3u Dejtefent, 1md die 3 j
{daftleben immer gering
witrden nody
josialen Seben$ jtoden wiltde. Rein clefrrijdhes iyt mefhr in b
teine Strafenbabnen, feine Drofdfen, feime Telegraphen und fein Gad!
Die Dmudereien wiren verddet, und fiberall
furd
gang der Geidgejdiite
fant Ddie frangdfiidge 3pro;. Staatdan
aber damal®

janten faft gax

Ded Srieged 18
1hres Wertes,
Bapiere 3. B.
gen  dama
38 Milliarde

187071
merfoar
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nfreidy bedrojte,
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'bsrlm,

tag gum 3
Die Monardyen begritten fidy anj Dem Ww: begzlidy
fid) mady der WBorjtellung ded Gej
auy

- (Der

ilnliﬁ l'dw th:rl’idit.

jrithere

May von ‘~::u apter)
1 auf Gr ou-&mvm in Bommern, wurde lml M-
1 bet dem ‘lwtummn\!:;ent! e

Sfommifjars ded
warfeit 1884 i

Grifin iuluua.
Roman von ‘l‘, |, Jell.
Jortjepung.

Man war ja im Rojermonat, und @ dem Heinen Garten
welcger bdie Villa wingab, blihte und dujtete e§ 3auberiich
von zafllofen ‘Jiolen)lmud.):ru der jeltenjten Act, 'welche alle
Jafob  Velten fiir femen Deren gepflanst umd gesiichtet
atte.  Und jo eiferjfiihitiy Der Pausverwalter fonjt jede
Yliite bewadpte, Heute batte er ganze SKorbe voll bergegeben,
Dad trauliche Neit ded Chepaared zum Cmpjange witedig zu
Hmiiden. Jn Malyd Jimmer, fait bedectt von Blumenitrduien,
itand auf einem Tijche der jdpwere Silberfajten, dad Hodjzeitd-
ichent Der ®rifin Juliane enthaltend. Da man alle anderen
‘.ummbungm verjdmaht batte, wollte fie wenigitens durdh

bicfe ®abe bem langjdfhrigen ,\reun\e und Berater 1hres Haujed
ibre dantbare Gejmnung beweijen.  Jum Cmpjange des Paares
aber mit nac) Rlein-TWhnitrau zu fL..‘!“ElL Dagu batte jie trop
RKithes und Margavetes Butten jich nicht ent|dhliegen fHunen
und jdlieglich RKopfweh vorgeichiist, um nidyt weiter beldjtigt
3u werden.

Sv war denn die Komtejje mit dem Kinde allein jur BVilla
gefabren, und bier crwarteten jie, bejonders Margarete, jehn=
ludjtig die Anfommenden. Wie batte jie fid) in den vergangenen
Wochen nac)y der fermen Mama gejehnt.  Seldbjt dre File
der lojthariten Puppen und Spieljachen batte jie nidht 3u
tedjten vermocht, bis der ®raj auf den Gedanfen fam ihr em
fleines Ponywagelden fommen 3u lajjen. Darin lieh fie fich
nun nunbcnlung i Pact herum'ul]d)lerm, und das trojtete
und jeritreute fie i den Wochen der jdymerslichen Tremmung
Dente aber Gatte mun alled Led ein Eude; dewn jeden Wugen:
blid mufite Mama mit dem , Papa Doftor” cintrejfer. 1

(Radorud serboten.

ftand bie Neine am chhrr und fhaute Ddie Laudf
unter, o0 nody imumer nichts jidy cigc. Da ed'i
Bagen — e niberte fih im jduelljten Tempo.

. Tante jie fommen!” rut jic jeltg und jturamt jo jchnell
durd) Daus umd Garten, daf die Komtefje faum ju folgen
vermag

1ud da bt aud) jdjon dev Wagen vor dem Gittertore, und
jubelnd, weinend liegen jicd) PMutter und Kmd in den Armen
alles wm jid) ber vergefjend. Berg begrithte inded die Romtefjc
mit der jchelmijchen und dod) ehrerbietigen Salanterie, weldye
ec jtetd fiir fie Yatte.

Bo L.th und Seraph die Anfommenden :rrp'm;.;m.
qe!;H ja wohl Ddireft ind Paradied ?* fragte er nediich; aber
Romtejje Rithe Schlehden nahm diesmal feinen Schery cenit.

+Mag Jpnen Jhr Hausd von nun an ein Paradies werden!*
entgeguete fie warm. Dann wandte jie fih mit Gruf
Glirchounid) an dic junge Fran. Diefe aber Hatte nur
fire ihre Todjter.

Dargarete ijt in den vier Wochen mertlich gewach
die Landluft fdheint ihr qut 3w befommen®, jagte jic
itrab) n Blid. Das Kimd aber 3og fie und den Doftor
iné Haus

S0 fommt dod) D feht. wie jdhoun alles it
Rithe und ich Haben das gemacht, umd hier Ddiejer Kajten 1t
von der Grofmama — wmd wh joll ihn Cudy geben.”

Maly erjchuict 1ait von dem Wert ded foitbaren Silber

1 d meint. das fonme man unmiglidh) aunehmen. Da
aber Stathe achjelyudend memt e Jur 3 ey
wire unmoglch, weil beleidigend jitr dre Srann, ergibt jie fich
darin, von wun an auf Silber ju jpetien. Dann durchivandelt
und bejichtigt fie freudig bewegt, immer Margarete an der
Dand, die traulichen Raume, fpricht freundlich gritgende Worte
st Velten und der Haudhalterin und danft der Komtefje tmmig

[HJ?I

-l

jenye

fite afle Uc‘.': und- Fitjorge.  ALS aber Berg jdhersend fragt:
LIum, Fran Doltorin, wie gefdlt Jgnen denn JhHr neues
Daudwefen ?* — Dda fjtitcgen Tednen aud ihren Augen, und

bie Dond bes Gatten am ihre Dippen preflend, roft fie

erjdylittert:
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Weneral-nzeiger fiir

e uud den Camiurretsd,

8. Wiarg . b6

Serte 2 Donnerstaq

Sle Rovelle fonmen, da fie die Sdhiffe wur tm Rab:
Bnnten. Die Sojialdemolraten extlitten jidy g

Die en Bartelen jtimmten iGr su.

Rovelle in der Negierungdiafiung mit

crwartet be Ratjer an der Nerdingerfirage, von da an erfolgt der G
in die Stadt vor bie Rajerme. Hier findet Begrilfung durdy die Bendr!
umd die Befidytignng des Regiments jtatt. Dann witd ein Fridhitiid im

— (Jm Abgeorduetenhauje) wurde am
e @tatd fiir da3 Ruln inijtertum  fortgejel
Usiverfitdts- Crat, an dejjen Beipredjung M; v
der veridjtedemen Univerjititen Iniipiten.
dtmlldaq Profefjuren fiix Kolonialred

ag bie Beratung
> man exledigte den
injche im_Jnterejje

m(e M a]x!t gel ,,u: {d(
nody nidjt ! wurde ef on eite

lyﬂt Pﬁm fit etne humdiafrt durd) die
Stadt und eine

)Bcluien.
Sum internationalen Meeting der Sojialiften,
BWie mwir in der gejtrigen Nummer melbmu. fat dad internmationale

wurbe bie MAngabe der ,Ehrijtiichen Welt ur Sprade gebradyt, bnu ble

Dogenten der theologijdien Falultit in Greifdwald durdiduittlid rajder

ol die ber auberen Dodydjulen beréwm tittden, wa8 mit der orthodoren

‘Stimmung dejer Faluftdt exflint Bom eter bed Qultnds

miutfter wurde der bebauptete llnlmdmb in den Befdrderungdverhiitnifien

in Ubrebe geitellt. Die aujfdllige Juriidweijung emed Wandbtlded fitr die

Rieler Univerjitdt, dad einen WuSjug der Kieler Studenten tn Jabre

Sampfe gegen die Dinen darjtellte, wurde ebenjallé sur Sprade

; man fagte, ob bte bamalige nationale Grhebung der Stubentens

tm Beridjte Dberpriiidenten ald revolutiondre Jugendtorheit be=
woeden jel. Der WMintjter lehute eine Antwort hrerauj ab.

— (Bel ber Wolldzihlung vom 1. Degember 1905) im

wurben, nad) einer Meldbung ded ,B. T.“, vorldufig

folgeade Biffern i&{‘lgdkﬂl: Ditpreufen 2({.’5741 BWeitpreugen 1641936,

Stadt Berlin 2040222, Vrandenburg 35!

29839, 1ommem 1684125,
Bojen 1986267, Sdilejien 49
Dolitein 15042 9 g
2070076, Roetnland 643577 0 S Seelert.  Das uumg-
reih Breugen Dun: alo hagumm 37278820 Seelen. Bayern ifinlte
6512824, Sadyjen 4502350, Bikrttemberg "«K)()'HO, Baden 2009320,
Defien 1210 104 Mediendir wertn 624881

e Bureau in Bri getagt.  Bon Deutjden nahmen Bebel
unn Sautsty daran teil. €3 wurde nadyitehende Hejolution angenoms
men: ,Sobald Ereignifie fih vor der Oeffentlicileit ober fm gebetmen volls
Mm. die elmen Ronflift gwiiden

b efmen Rrieg mBglich oder wabrideinlid maden, find die
jnunuiﬂmen Parteten der Dbeteiligten Sdnver verpiliditet,

bed

FNufland,
Die nene Voltdvertretung.

Qn elnem jept verdffentlidhten Mantiejt ded RKaljerd wird smidf
mitgeteilt, dafj die in dem Wanifejte vom 30. Oftober angetiindigen ge-
fepgebertihen rbeiterr, betveffend die th‘mtgmiiunnu 063 Heidpdrated und
berrefjend die Abdnderung ded ReidySdumageeped jum “lbldzluﬁ: efommern
find. Danad) werden die Duma umd Dder e(d)lmx. auhinfiig 3u
gleichen Telen qué vom Katjer und qué
gebildet wird, aljdbriich durdy mmrndnn 1tas zu tm fniunsgm eins
berujen und cbenfo durc) fatjeriichen lfad vertagt. Duma eidhdrat
bnbm glc\dzt gdttgebmidx Bejugnific und in gleider Weite das Redit

begilghd) der Embringung von Gefefesvoriagen und ebenjo
i‘ymgm an die Minifter ju ridren. Jede Gﬂ

:b: fie bem Ratier jur &nk.n voigelegt toit, vou de:
e m einer der bubm
nbgel:um find, mwerben dem Ratfer nidit jur

ug: mua,

aud freien Stilden und auf
Bureaus miteinander in direfte Werbindung ju treten, um ein
gemeinjamed und iibereinitimmenbded proletariidges und
jojlaltjtijdjes Borgehen feitsufepen und ju vereimbaren, bdad .jur
ilublnb:rurq oder Berfiltung des RNrieged Ddtemem fann, —

werden die | Partelent der anderen Linder durdy
a8 Sefretariat bed Bureaus veritindigt und eine Berfammhing ded
internationalen foslaliitiihen Bureaud findet babigft ftatt, um filx den
gejameen internationalen Sojzlalidmud und Ddie organtfierte
Arbeiterflaffe bie Altton ju bzmllebm, bie am geelguetften ift, ben
Strieg 3u verhindem oder zu verfilten.*

Die ,Tdgl. Rundidau” bemertt dazu: ,Somit wire wieder eme der-
jenigen Fragen ,geldit*, die dem Soyialidmud aller Linder den armen
Rup% gexbredien. Der , VBorwdrtd” freilidy fdetnt fidp midt alzuviel
Haupts und ju bem
,Dieje Refolution verlangt vor teiner i

von Diefer

ounhmn noﬁmgn Duma und Reiddrat Haben beide dad Redyt, die
Wahl ihre uglub:x filv ungititig gu erfidven. Jn bﬂn Manifejt wird
fodarm angetiindigt, daf der Befehl gur tnnland und
Nupland gleidzeing hnmiﬁmnben Befepen Moubum 1itae
«gem witd, Dad M it jltefit mit der Cdﬁnn% Satfer Hege

die fejte Poffinung, bnﬁ bxe Iﬂlnnbm: von &m Bolted an der

ur ded Reidyed beitragen umb die
@mwﬁ Dluslrmu feftigen werde.

BVom Priefter Gapon.

Der aud ben Anjingen der nufiihen Revolution befannt geworbene
Priejter Gapon it wieder in jeine Hetmat juritdgelehrt, wm dort die jdywer
angefoditene Ehre jeined Namend zu mmlblgm Aus Peterdburg wixd
dagi untevn 6. gemeldet: Der vielgenannte Expo :(’»eor% @apon befindet
fidy roieder ln mrebug Ofne von bn el beldftigt ju werden,

er jit der Neiolution:
)

10,
\aj: ‘Jomunqun
Ece mnc banad) rund
eol,. Ritionen mlm
— (€ine bemertendwerte Rebde) fielt, der ,Magddh. Jtg.* jus
seitige Proreltor der DHeidelberger Univerfitar Geh.
v\ur &Sunm ot D ft, al8 Dieje 1Hm

ﬁm er  Abidy

roud § \'Uaiﬁmllhn A die gellenden
Der um mn Gkhn-.ueu t Ivm‘ fendern jtummu tonen in Jhre Sreife
ben Weriprengten, die an unierer germanijjen
fteSarbeit leﬂne!;mm vollext, wie jtetd gern Gajtireundidaft an unjerer
Podifdgule gemahrt. Jn umjerem engeren badijyen Vaterlande haben Sie
exiebt, daf die Geijtigfreien der Matr ibre eigenen Partefintereffen
anfgaben, und gwar oft mit jdwerem Persen, ja mit tiefiten SLampien
mit fig felbjt, wm ber RKnedtung der ®eljtedfreipeit durdy flerifale
Derridigelitite entgegenjutreten, einer etitedjreipeit, obne welche
vor aflem die Hodiciulen ded babdifchen Landed int einen Bujtand, wenn
aud) in moder v rt, allmidbhiy suriidijnlen iwilrden, mwie er u

get Jabn.:mhm-s berrjdyte.

neuejte Nummer bde8 Regierungdblatted fil
Wedlenburg=Sdhmwerin) teilt mit, baf der Grophersoy die Ent=
milndigung ded Perzogs Paul }tubrlrb 3u Medlenburg und feiner
@emablin, geb. Primjerjin au hgriip, auf deren Vintrag nady
HRajigabe ded § 6 bed Vitrgerlihen Gefepbucyd durd) dad Winijterium ded
geopbersoglihen Daujes Hat anvegen lajjen. Jum BVormund 1t der Ober=
lanbjtalimetjter von glin bejtellt worben. Derzog Baul Friedridy ijt
el goeiter Sobn ded Girophersogd Friedrid) Frans IL am 19. September
1852 zu Ludmigdlujt geboren. Cr ftand in preujijhen Wilitdrdienjten
und geborte lingere JHeit dem Jietenfujarenvegiment in Rathenow am.
Wid ex jich 1851 mit ber 1856 gebovenen tatholijden Prinsefjin yu !Embllrb:-
gulip veumibite, wurbe ev fatholyh; ev bal aua feme Rinber, bie 1884

m $erzogin Marie Antoinette wnd w%ﬂbmﬂd; Bonwhty
erjiehen laffen. Gr vertieh bnmnc bm wm ihen Heevesdienit
unb ging nad) Oeitreid) und Jtatien. Jept wicd er in !Jhmﬂ;mng
lijte nutr als mcdlenhurg]\]tbc: General & la suite ded medlenburgijdhen

Dragonervegimentd Nr. 17 gejiihrt.  Der § 6 ded V. G.-B. geitariet die

g wegen i i g ujw.
B — (Unter der Spipmarfe ,Der rote Mhrzfonntag*) wixd
mnd aud Berlin gejdimeben: ,Die Bredlauer Sojtaldemolraten
wollen in der proletariihen Welt voran jein. Ste baben im vergangenen

g verpilidytet leine 3 Sdritten, die fie
1adigen fonnten, brtngt aber die imernationale Soldaritdt gur voliten
@eltung, indem fiz alle Wapnafhmen jur BVerhiltung ded Rrieged ju inters
nationalen macht, und weijt damit auf ba8 traftvolljte Wittel bin, ben
Strieg au verbiiten, joweit da8 Proletariat Heute \'\bcrbaup: ims
ftande ijt, died ju bewirfen”

Syanien.
3nr Marotlo - Ronjereny.

Die in der Montag-Sigung von Herrn von Mabumls abgegebene
Grfidrung, die den deutjden Staudpuntt in der Frage der Poltjeis
u:gnnnanuu nur gany allgemein jormulierte, Gatte jolgenden Wortlaut:

,Eme der Grundlagen ber Arbeiten diejer Sonjereny it bad Pringip der
xmmd:dul dhen Fretheit in Marofto obne irgend weldje Ungleidbeit. Dieje
wirtidajtlige  Freiheit und die Entwidiung ber Handeldtnterefjen in
Warollo bingen mun in erfter Linte von der upedyterfaliung ber
Orduung und der Sidjerfeit im marollanijden Reihe ab. Der Sultan
von Marofto wird dedhald in ?luaﬂhunq feier Souverinitit die nots
wendigen !Jliubnnumm treffen, un dle Stcerbeit Bn Perjon und ded
e di
jedoch legt iy dre ‘meu:enbxqfth auy, tom durdy D:gmmnnon
Bolueitruppe ju Hilje gu tommen, die an den nody ndber ju

ciner

e €3 jebr lebhajt jug:

namentlid) als bnl Thema vor Dden umm uunbcnm 30000 Rubeln

bandelt wurde. Einer der Genofjert, namens Tideremudyim, auf dem der
Bewadyt ruht, dap ex 5000 Hubel diejer Summe echalten nat, 308 Plplidy
emen Nevolver Gervor umd n[dznu jid. Gapon will ein Gericysd:
verjabren gegen fid) exzwingen, wie ex i einemt offenen Briefe der Redatrion
der ,up” mutteilt. ‘i&mﬂeh\u erfigrt man endlid) auf diefem Wege, ob
@apon wittlid) in Dienjten der Geheimpolijel gejtanden fat.

AUmerita,
@ine Botfdiaft Roojevelts.

Prifident Roofevelt ridtete mit dem vom RKriegd- und ‘mmmm
iiber e Riijtenvertetdigung etjtatteten Beridt eine Botdiait an doi
RKongrep, m der er empfiehit, die bejondere Aujmertiamleit dex B:numgun
ber Gintahrt in der GhejapeatesBay juzmwenden. Der Prdj
weiter tn der Botjdajt, vie tmularen Befipungen der Beretnigten Staaten
ditrften nidit linger vernadyliifigt werden, wenn dle Beretnigten Staaten
wittli) die Aojicht Glitter, fie au Halten. Der Beridyt ded Kriegds wn>
Martneratd empfiehlt, dte Cuabrt in der Mamlla-Bai, fermer in den
Difen von ‘beuxl dﬁuanmnumu, Gum. San Sxmn und wnnlluu, Jowie
bie Suglinge s au repen.  Cbenie

wtrd dle wiﬂ!xh: Befejtigung mbm« Ddren der Iimmlgml emurr
empfoylen.  Die Rojten fiiv dieje Arbeitenn werben auj 50 Willtone:

Plagen au etablieren fein witd. Da die Signatarmidite an diefer
Organifation qmchmﬂug intereffiert find, miiffen jie aufgefordert werden,
bamn teiljunefmen.”

wett die deutjche Delegation im Rahmen ifrer dergeitalt [tigsierten

1hen WAnjrafiung den Forderungen der Franjojen entgegenfommen

 von bden Jnftrultionen abpdingen, die auf das durd) Révoil
umdjricbene Programm Hin von Vertm u ermarten find. Jn Berlin
bat biejed frangdiiiche Programm lowopl Dder rubigen und jadlicven Form
nad), m Ddev e3 durd) Heren Revoul vorgetragen wurde, wie aud) inhaltird
auj allen Seiten einen mapvollen Cindrud gemadyt, ohne daf jeine Trag-
weite und der Punlt, bt ju dem ¢3 annehmbar wire, fidy jofort HArten

Dollard
gnhuln.

(er Nagbrud unferer O Ste 12 nur mit D aeflatter,
* Halle, 7. Minz.
Ctidtijhe Kommifjionen.
Stnang=Rommifjfion.
Sipung am Donnerstag, den 8. Miry 1906, nadymittags 5 Uhr in
RKommifiondzimner.

Zagedordnung:

uﬂ s-ambm rdznnau lafien, vte bann ilberbaupt die WMontagsStpung
ofne

unbd ofne aml

s,xmmmu trug, tm»m bax) Der Ausblid g :%mdtdg 08 it rbebih
gilnjtiger T?e\dmn werden, gumal aud) die Bantirage unter ber Hand
i etmer Weife gefdrdert erjdetnt, bdte einen ﬂuﬂ%lﬂd] der (dymebenben

@egenjdpe auf etmer muttleren Linie miglidy maden Dbilxfte.
Der , Wagdb, §tg.” wird aus Ulgecirad umtrmﬁ beridytet: Jm exjten
man fid tm RQager mit der Wetnung,
in dem Grgebniffe der geitrigen Sigung etne Niederlage Deutjdlands

Hooember bdie Unvegung gegeben ju den Wahivedis am

HPotent Sonntag” tm Januar, und fie fordern jept ermeut ju Wablredid:

bemonitrationen auj fiiv den 18, b, WM1s., dben Gebdbenftag der War;=

repolution. Der Wiirzionntag werde ebenjowenig BVarritaden jehen iwie

ber Januavionntag, aber er werde dicjen an Cindruddfraft iibevtreffen.

jo ijt nod mnidt betannt, ob dem BVoridlag der

Bredlauer Genofjen Folge gegeben werden wird. Der Bejud) der Griber

allenen tn Frieduich¥hain hat i den lepten Jahren nady

der bitegeriidhen Demotratie, die ein qrigeres Hritoriided

slaldemofratie. @3 it

3, tu der gegenwilitigen

ben Grdbern bdev Wdrys

r Yoltdverjammiungen ver-
bad flaijenwallvedt a
wger aber fawm iibe

Cmbdrud abduviden.”
qramm fiic Kaifers
Dad pumnurzumem

anjtaltet wetden, bdi
L Gundrud isfpait 1oil
Die jo idnelle

* Krefeld,
befud am 2.

WMirg. Dad vorldufige
. IR, it wie folqt feitqerest:

etblicten ,w tinnen. Sdlieglidy mupte aber 1eder jugeben, daj die offene
B me mehrerer Wadyte nur die Folge der bereind yeitjtehenden
Gruppierung ift. Spanien bei jeiner villigen wirtidaftliden UbbAngigs
feit von Franireid) titt natitvlid) fitv diele$ ein, o3 uhult bie Quittung
filr fein Berbalten bereitd durd) dad fortwiihrende Steigen ded Pefetas
furfed in der lepten Wodye. England ertidrte von vornperein, auf dem
Boden jeined WUbfommensd mit Frantreid jtehen ju bleiben. Jut ber
wterigiter: Lage befindet fich) Rupland wegen jewer @

der fitr 1906:
Rapitel XVIIL Gemeinde-Abgaben.
XIX. Jnégemein,

§ «mnmmug bed Ttel IIT 2. und 3. bed Sdiladthofetnt

. Werjtittung  ber Poj. A. 5 ded Rapitel XVI, imfﬁ! in ba
itdotijen Unlagen.

. Nadiag aum ber Bhunger
und Steuererydhungen.

. Duattetbemtliignng r?h ben 34. Werjtetag am 22,28, Jumi 1806 i1
Dalle a. S.
Daudhaldplan betrefjend die Piirforge filv die Hinterblicbenen de
juibtiigen Beamten fiic 1906,
%:u!balxsplnn der bnnbeu- und Gewerbejdule fiix Maddea

8. Sonjtige Einginge.

* Die B iffior nafm in ihrer geitvigen Slpung Kenutui

die e8 nd Jemem Geldgeber Frantreidh gejdllig su el Fiir
Deutidland ditrite die Vejdhrintung der Wahl ded Sultand auf franydfiide
und jpaniihe Poligeitnitrulteure e annefmbar feir, wenn neue
@azantien jiiv de paritdtiche Verwendung der ‘Bnh,;u und Dbie Be-
wahrung iGres intetnationalen Ghavalierd, fet e3 durd) bdie Weteiligung
ener dritten Wadyt, jer ed durd) cine neutrale Polizeiimpeltion und durd)
die fontrole fei bde3 divlomatijyen Korps, qegeben werden, und wenn
ferner Franfreidy auf fene dibextriebenen Sonderforderungen in
dexr Banlirage vergidhret. Die emgeleitete gleidzeitige BVerhandiung
ber die Vants uud Poligetirage wird vielleidyt dagu dienen, die Ver:
ftindigung von Buntt ju Punlt au evleidier,

von dem :Umpumnbey(uun; betr, die ﬁuuuoh,u und beidjlo nady
gebenben Grdrterun, dem Plemum der Stadtverordneten = Verjamm!
jit empiehlen, die An vom. ¥ ""(uLer fiir nlwa angujehen und e
eined bel Dder welder d¥
ftatidyens Berecommungen vuuungmum Gat, aus den gn !Snmqnng itehender
9000 WMt 3000 WML zu bemlhlgun, da Per aumetiter  Jopple ant
1. April Palle a. &, valift, Damit witd der it, weldier w
Annabme bed Herrn Baumetiter Jopple al8 tedmucder Hilrdarbe
Baupoliget poijden Wagtjtrat und Stadtverotdneten bvmdm, friedlid) beis
gelegt. Wetter wurde 1. a. nod) iwegen ded Unlaujd etned Grundjiiids
in der Friedrichitrake Beidiluk aetakt,

Berbmdung mit Wargarete gu  verembaren " uno )0 Jemem
cigenen Fletjy und Blut wenigitend ven Mitbefip ved WMajorats
au jichern, fo widevvdrtig 1jt ihm andererjeitd der Gedante,
mit dem cinjtigen Crben aud) mur in Untechaudlungen zu
treten. Dad Anerbicten der Grdjin, Ddieje auch) von hr ge-
wilnjdten l.mrhmml.chn fithren su wollen, wetit ev Harts
nidig uviid. o fiihet er et unjeliges Dajein, feine Freude
am Leben Habend und jic) dod) mit allen Fajern an dasjelbe
Hammernd, vou wabhwigiger Todedjurdht beherridt und trogdem
Mammon auf Llammon paufend.

Alle Vutteckeit und Femdjeligheit feiner havten graujamen
RNatur aber findet eimen Abjlug im Verfehr mit Untergebenen
und Dienjtleuten; ev dritdt, qualt fdmdet fie unjagbar, wnd
wennt 8 gur Crnte geht und HilfSfrdjte fiic die eldarbeit
Hevangezogen werden miijjen. findet fich im Umfreis von M
fein Tagelobuer, weldher fid) dem Srajen Vilow auj Whuitrau
verdingen mochte; aus dem fermen DOiten miifjen die Leute
verjchrieben wevden. Aber aud) jie 3iehen nac) beendeter Srute
ﬂur[)mo und fchimpjend ab mit dem Gelobnis, nie mehr enen
SuB auf Wuiteauer Gebict zu jegen, wo in der Wodhe der
Gutdherr den Teujel jpielt uud ihuen dad Leben ,ur Dole
madit ud Sonutagd w der Kivdhe der Paitor mut Donners
worten gegen den Situdenteujel (auch die Dacmlojeite Sebenss
freuve nt 1!)m el wn{)en eifert und Den Leuten audh mn
Senjeits d \pulh verherft. Nue e etwziger hat gum Staunen
jaller €8 nun fajt gehu Jahre bet dem Schlojhervn ausdgehalten,
‘exft bic Lehrzeit hinduvch umd e feit fieben Jahren ald
Sujpeftor, Willibald Stodh) ndmlic).  Uud doch hat der Graj
gevade thn all Die Feit uugerehter, birter ald joujt jemanden
bebandelt, ihn trogdem aber nie entlajjen, da Ko nody itets,
wenn auch etwad [djjig, allen feimen Pilichten nachfam und
Graf Bitlow fehr wohl weify, e fdhwer IJnjpeftoren fitr
Wuftrau ju erhalten wd wie viel {dpwerer nod) zu langevem
Dleiben au bewegen {ind.

Dex Gutdhere wunderte fidh tm ftillen fehr daxiiber, bdai
Ko eb folange bel ifm aushaly, und ift fberjengt, da da

nod) jepr gewidytige andere Grimde mitprelen mifjen. Nody
unmer. Hat ec die vor langen Jahren aufgetaudyte fige
Jvee, ber junge Mann Habe ed auf eine gelegentliche
Beraubung abgejehen, nidht erjticfen fonuen. obgleid) ihm Kol
e die geringite Beranfafjung ju diefem belewigenden Berdadyt
gegeben, jich mie aud) nur die gevingjte Untreue hatte jujcyulven
fommen lajjen.

«Coowill midhy fider, gany ficher mahen”, dachte der Graf

itillen, ,aber e foll mich aur der Wadyt finden.* Seine

ermuting fand durch den Umitaud befonderd meue Nahrung,
vap Rod) allerdingd eine etwas leichtlebige RNatur war, fid)
gern vergniigte und vor wie nadhy in KleinWultrau mit Dden
Bauernjohuen Katen jpielte, wobei ev emubuhd; veclor und
daher ewig in Geldverlegenteit wav. Wan faunte e8 jdhon
lauge, dag ev itberall Anlethen madfie, wemn er auch jtets dasd
Seld  wieder  guriidzabite.  BVei feinen llntevgebenen iwar
Jnjpettor Ko wieder fehr beliebt; er war guthersig, freundlich
s jedermamt und juchte wandpe Hdvten |ewred Pevin abyus
jhwaden. jo unangenehme Wufteitte mit dem Grajen ihm aucy
jeime Dhide gegen Die Yeute emtrug.  Daber liedten ihn Ddieje
aber auch und wiren, wenn e ndtig gewejen, fitr 1hren Jnfpeftor
durd) das Jeuer gegaugen.

@3 wac wm Juihjahy, und alio gu eciner Jeit, in der bie
Candwirte eigentli) am wenigiten ju tun Haben; denn Die
Seloer ind Dejtelt uud dad Vberntew Dderjelben jteht noch
DMonate lang Hinaus.  Wuf allen Gittern Haben daber in diejen
Wochen die Leute ifre wqeuaunle ftille feit, und die Jigel
werden ihuen etwad wewiger fteaj angegogen; muy auf Wujtraun
gab es Dieje Jeit ber Grolung v die Gutsleute nicht. ®raf
Yitlow bejai dad qwue @dmmms, fie audy jept tmmcr m
Utem u echalten, jie ewig any mound von
Aubeit gu fprechen, obgleid fiic miemanden vedht mxd;md) war,
worin Ddieje Arbeit bejtand. Die flete Uneuhe, weldhe wr ihm
jelber lebte, lieg ihn audy andeven feime Rube gdunen uud den

jeinen  eloerm mmber, fidh gejeancten Stand  Devielben

gamzen Tag titt oder ging er in glihender Sonnenpige gwijdhen

erjrenend wnd perrligung i) |elber
und feiner vorzhiglidhen Bewirtihaftung des Gutes bies Gedeien
sujchreibend.

Su diejer Jeit alio war €8 ald eine alarmicrende Nacyrict
durd) Gut und Dorf Waiteau lief und jich von Ddort n
fitvgeiter Jeit nach) Klein-Wuijteau fortpflangte: 8 jollte auf
den ®rafen aud dem Dinterhalt gejhojjen und ev halbtot nach
Sounenuntergang in den  Feldern swrichen beiden Dirjern
gefundent worden feir.  Much in die Bergfche Valla gelangte
Die iobspeit noch am felben Abend, und der Doltor, weldjer
feinen “(ugenhhd an der Wabrheit b:r[:[bm aweifelte, madjte
fid) jofort bereit, nach bem Schloffe gu reiten.

23 geftehe, dafy e8 michy faum Gberrajdyt!” rief er wdhrend
bed Dajtigen Unbleidens der bejtirzten Maly gu. ,Denn langjt
fabe ich) ahuliches gefirchtet und den Grafen un enug gewarnt,
wicht Ded Vbends durch die Otlber 3u jtretfen.  Die Crbitterung
%egcu ihn ijt in den wederen Schichten zu groh der Haf der
Leute fennt feine Grempen mehr, und id) begueife von dem
1onjt fo voriidhtigen mnd fiiv fein Qeben bejorgten Grafen nidyt,
val ex o forglos jich in efahr begab.”

Danw goff ex nach feinem Hut, nahm eilig von Maly
Abjchied umd f{cheitt vor'd Gittextor hinaus, wo der Nuecht
bereits dad Netpferd auf und nieder flihete Schon m
Begriffe, dasdjelbe g;xl bejteigen, trat der Doftor nod) einmal
sutitd und figete WMaly, die ihm gefolgt war, einige Schuitte
abjeitd.

LDa fommt miv ein ®cdante, LQiebite*, fagte er fliiiternd,
damit der Ruedt e3 nidt hove. ,Weld) ein Glid, vaj mir
gerade Geute Belten veridjiedencr Vejorgungen wegen nady I,
geichidt baben. Vei dem Groll und Vhiptrauen ded Grajen
qegen ihn wiitde joujt der Vecdacht ber Taterjdajt jedenjals
auf ign falen. @v wollte ja wobl erjt mit dem leften Zuge
uviidtehren g

(Gortfepung folgh)
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He. b RONNETH Uy

lemm‘ummqugct yur panc und ven gaanres.

‘.‘lmw Der Defan ber

fabet bixdy Unfdlag am |dwarjen Brett ju der am Sonnabemd ben
10. Wéxy 12 1ot mittagd tn bder Yula ber Univerfitit jum Fwede der
#t Baltenden ¥ntrittdvoriefung bed Herrn Dr. med. Wlezander

tiedba fibcr |, Die ‘Brhnnbl\mq von Sdufverlepungen” ein.

. mznbcwnb. Bur Gilangung von tiinjtierijihen Entwiifen fitv

¢én Blafat bat da8 Sture umd Wincralbad Gifenbery etnen Wetrbemwerd
..ggi eher. €8 wurden im Gamgen 235 Cutwiitfe eingereicyt, Der
efte Pretd im Betrage von 500 M. wurde einem Hallenjer, Herrn Lunits
maler £opb suerfannt,

* Staditheater. AIS weitere Folge ded Mojart-Jyll t morgen,
Domnerstag, die fomijdie Oper ,Die Hodiseit des Figaro” in Syeme. Jn
den Dauptpartien find bcmqux Dbie Damen vor Boer, Gters, Grimm,

Gtebiger und bdie Perren Soomer, Bithol, Awmann, Gruieli
amb . Pert Raven bat dad Wer? neu imizeniert, die mufifalije
Settung bat Herr Rapellmeijter Tittel. Fiix die Auffiifiung haben alle
Iimtamidlatten Giiitigteit. Fiir dad Gaftipiel der Mitglteder bed Rinig:
liden Schauipielbauied im Berlin ijt dad gejamte bonuement auigehoben,
Die voubeftellten Villettd follen bi8 Freitag Mittag erhoben fjein. Nad
bicjer Jeit wird fiber biefelben anbermeit verjiigt. ,Sappuo” beginmt um
7Ty Hbr umd endet um 10 Uy, fo daf den aubmiirtigen Theaterbejudern
die Mnm m& _allen R:mnmgm amdgidt it Die nidite

bend ftatt. Win Sonntag
sadmittag 3 Lhn funbet emme lmrinmg von ojarté ,Bauberfidte” ju
;ﬂnhm Preiten itatt. 4
* Rened Theater. Am DonnerStag bleibt dad Neue Theater einer
Beretndrepudylent halber gefchlofjen. Wte bereitd jeit 4 Jabren, fo finder
aud) tn diejem Jahre am 9. Miry (Freitag) das “lmem, fiir Herm Max
Peutidmans jtat v Abend veripridit midt nur quantiativ jondern
oudy qualitattv eine Fiile theatralijder Geniifje. Erdfjnet witd die Vor-
fielumg dutedy ben retjenden Ewmatter ,Rehraud®, dargeitellt von den &gl
Breufs. Pofidauipielern Frl Bilma von Mayburg und Hesrn Ogtar Nejler.
mmu] jolgt bdas QLuitipiel ,Cime volfommene Frau®, weldes dem
Denefiglanten Gelegenbeit qrhm witd an feinem Ehrenabend vor dem
«anum 3u etideinen und endlicy dad W lujtypiel , Damenlriey”, in
weldem wiederum BVilma von Mayburg und Ostax xr:rlcr bie Hauptrollen
barjtellent wetden, Filr ndditen Sonntag nadimittagd 4 Noe it vuml
Qojend 3attiges Sdhaujpiet , Gejpeniter 3 Yo '\rrlmn, u €
preffen vou 60, 40, 20 Hjg. aws Reportorre ¢
);nl joeben , Rumder der Sonne’, dad meuejt:
uuﬁuhmm tiie dad Neue Theater n\l’ntlm
muhnrmuum Songerte, dite und legte Rongert bi
Saijon findet am Wntwod) den 14. Mdry jtatt.  Solijt it der e
sagendite wufjiidie Geiger Prof. Leopold von Aner au P

* Naval-Liederabend, Mit dem qiumm Progra:
Grany Naval Jeuem am Freitag U Marz) e den \nw
fmbenben et gefeterte Sinjtles
in vonger Wodye in Hannover etnen Eub:mbcnb fiber n\clmzu und aufers
odenttich vilgmende Rritten voritegen.

* @ne Briefmarfemanoftellung it vom bieigen Briefmarten:
Sammietveretn , Wittehnd* um temen Saale ded Horels , Goldener Ring*
peranjtaltet morben, und ift angueitennen, daf fidy der erit jeit Rurgem
Dejtebende Bezein die redlidyjte Midbe gegeben Lat, Ddieje Ausjtellung zu

einer gelimgenen ju geftalten.

e Anfichtef. veen. PHerr Porhidtmaler Otto Rojenbaum Hat vou
der Ranerjamilie ein Originalgemdide angelertigt, weldies gegemwdrtlg in

g 4, audgejtellt i
, dte in Biejigen

vwldn'»s
fen” jtatt

biefems Gemdlde find Unjidtstarten Bergejtell
Handblmgen tuflidy su baben find.

5 !Bn:bttgrfunbeu. Muj der
atte e Herr auj By f dal Ende vorigen l“m \" ¢
gefauit, dad 1hm auj neit Pappteler tn den Jug g
WS dad eintache Frithititct ehrt war, warf er den Teid)
da8 Jemfter bes Abtend, Dabet gint bder ‘murng VO
flog ueben den Bahndamm. Obwoyl der Ort, wo der Rug verloven
ging, mur ungenau angegebent iwerden fonnmte, Ddiefer no '.urhm aud) aut
Dem Boden nur jdwer wahrnehmbar jein founte, jo 1it der Verliever dod)
betettd wieder im Befige ded iym bejonderd wertvollen Cigentumsd ge:
langt. &in Bahnwitter, der aud) von dem Bertujte durd) das Fund-
buseau ber Enenbahm verjtindigt war, ridtete jein Augenmert benn Be-
gehen der Strede mit auf dem verlorenen Ring und fand Ddenjelben
bamn aud).

(Weiteres Lolaled fiebe in der 1. Beilage)

étauhmumtlldu glud;ridjtm.

Palle N.. Buegil
Aufgeboten 8 Miry): Der Sanitits acrghm. it ij. 'ltgk 86
RMag Cngler und Hedwig Endtridyt, Schlofiberg 2 und Bittoital
6’: bnrtn (6. Miry: Dem RKaufmann Frany Baumgdrtel ein
Leffin — Dem Bauarbetter Rarl Junemann ere T
Gr. xunncnm 87. _— Dem Etienbahrmatertalienverwaltung
Btihelm Ganger cine T. Ma: amz, Defiauerfte. 17. — Dem Drogijt
Fubrmann eme T. Rn\xue, 11t -A
Geitorben (5. M Dex triger a. D.
nnmmml - i)ze udhnbier Grmx ]

ﬂtunh;

e Palle S., i 2
RAufgeboten (6. Mixy: "'cr mnnmum Otto Lilte

und Mathifde
Ufmann, Br 10 und 1 — Dir SUpotheler e, fonbe die verj ¢x cbttwn des eneral=Rijeiger™,
Jobannes Cutte urmd Cmma f'“mx Crimmtfdau und Anbalterfsr. 1 o R gk P »® Qujeig
Der Bade: Pawt Schedver und dwia Kur und eit Der  Wer ¢

Apelt, wﬁnam 2 und bwwxﬁ:ﬁ: B e Bader shols Seger und

"Jml
iry): Dem R:nnc hnnhnus Gdbd goe T. Gltfabety,
Dem Glafer e T 4

md
i fiber bie Ru bed beutiden Bertreterd fat
tiefere @ritmde. Man fiihlt bier jebr riditig Heraus, dafy viele Cingelbeiten

Ua
feger Bernt Keilger ¢( S mm, Etcnu 5 -
Dem Barbier Nug xﬂ{ﬁbd cine b;.m ma, Nansfelderitr. 24 —’ em
nn!.nbrus :‘ﬂxmelm Leonhard etree Cliiabeth, l\éﬂbemem: 13. -
mte) Frany mtmdl etne T. Gina, llmavlan 7. — Dem Schmied
Gxnﬂ Ronneburg etn S. Grnft, Bernbarvyiir. Snfto Hateur Gntf!
Yefarth em S ,wm.dx, Retbeb 1qerfir. s. = Dem ﬂ.ubu tidler Genit
Ugelmann Z. Dora, Lerdjenfeldite. 1. en Mai
Biidoff etne T. Jba, Ludengafie 8. —
Dito, Sophienite. 40
Geftorben (6. Mirg): Der !rbmtf Wilbelm  Neubauer 53 3,
St Qlt(abﬂb-ﬁrmh\huﬁ — Der Budblindler Auguit Shmidt 88 Y
enfts. RNilller mbm ofidd T. Jultanne 9 R, Manss
elbexfie. 46. I)a Gtiendahrnidafine i) Sulje 43 3., Riintl.

it
mem ‘Ilrmm ‘l.d fod

Undwartige Anfgebote.

%«Robm Rhl& mn und Frieda Reietid, Halle a. &. und

Ibdlwtl. - Frtierr Willy Relines und Anna Dedold, Halle a. S. und
Bitterfeld. — Der Sdmten ,yﬂ(bttﬁ Yauentot) und HAnna

Dalle o S. unb ) Bradwt onteur Gul Ride und Naztha

Boyne, Halle @ S und &Snxhnnmrmb — Der Stellmadger Mastin Ullnidy

und Gmma Wollenfaupt, Saljminde.

@elegramme nud leyte Aadjridjten.

* Grantincta M, 7. M. (Weldung des B, T.%) In Laudens
bad) fam e8 vorgeftern abemd in eimer Wirtidaft zu einer jdweren
We fferftederet Ginem ywanyigidgrigen Buriden turde babet bder
Qetb budjtidbliy aujgefdlipt, jo daf ber Verlegte tot legen blied.
Bwei andere Perjonen twirden |diwer verlept. Der Tditer, cin
jdbriger Arbeiter namend Edert jtel geftern ber Gendarmerie.

* Rom, 7. Mir;, (Meldbung ded B, LsA*)
tanifdje Stellen miffen mdtd von einem Auftrag b
Barond von Salja und Lidrenau, bet dem Vatitay
Chejdheidung ded Kini
fitc bie gweite Cheidjliefung su rm(fbn Aud) wenn fo
betm jidyiiichen Hofe PMcqm follten, Dbilriten fie betm
Gebir finden, da die Ghe des Ronigd Friedridh Muquit ,
em R

Ddreifig

Ubjicyten
n twenig

30gen und conjun ad) fanomidye

werden fann. Die € nur jiv ung "
wenn el Formiehler bet lb«.n Ubjcyluf vorgetommen )e'n follte, wenn
ene Preffion auj etnen der betben Tetle fitc die Eheidyliechung nadigewiejen
werben Bnnte, oder wenn die Ehe nidyt confummiert wire. Retmer mmr
bret Griinde fdeint aber fitx Ddie g ber Ehe ded Sadyj
eingejegt werden gu Ionnen.

* Bom, 7. Mig. (Meldung ded ,B. L-A*) Tittoni ift gum
Botidatter in London emannt worden, Diefe Ernennung erfolgte
in der Dauptiadie, weil fidy jeine pes den freundidait
siefungen ju Rdnig Eduard, feiner Orforder
ertitgren, fjiic die (italtenijdye 1ulm( »urmwmt auwiefen Habew.
pnrlnmrmn e Grfinde migen filr dieje \S‘rnemr.mg mah"\-hmb i

Snnte

* Parvid, 7. Wiy, gejtrigen
Beratung ded ‘l)fanxvrb‘x\wxs b‘..mnt: Lodroy Ddas Flottenprogramm
ald ungeniigend; wenn man \ & mit btejem Lm.mvm llqm'm! follte,
wiitde d xmn;vugdu ger ftart jein al e Deutidlan
Man diirje nidt vergefien, hﬂu bet cinem jufiinfrigen Rriege die Flo

cite betridytiiche Molle u ipielen Laben mwerde. MWenn 8 ungliid
lidgerwetje  gum uuc;t jwitden Deutidgland uud
Franlreid fommen e,  fo iwilitbe Diefer mit einer

Seefdladt beginuen. Die frangdfijhe Marine miifje aljo doppelt
fo ftart jein, weil Franteidy jid) gu gleidjer Jeit in der Nordjee und tm
iRIllelmtf! Azm\D\ en miljje.  Lodroy erflirte weiter, daB Stirlung
Buirgjdaft fiiv ben Frieden fel. Wan
ant nidt ei bliched Cindringen in
das Je mehr Franlreid) Jortidritte madye auf
wdultm ®ebiet, dejto mehr Habe 8 die Rf dle Jnteqritit jeined Ges
$ und die Gejamtheit jet Lodroy wurde
denten
Pavis, 7. W

mer im

xlnxu:,}:
Radowiy

bie Wiige nepunen, gegen Reootld,
§ glingende Tebuerijdy

&t einmal

Polizeireform, welde jidy jo beftedyend einfody und
ilbergeugend prijentiert, eimer jdrferen Pritjung foum flandiubalten
bermbgen.  Daber ber ewige Mefrain von der unauditehliden Vexs
idleppungdjudt bder Deutjden, Ddaber bdie Bearbeitung bex
offenthgen Meinung mit der Tembemy, bdaf man von Deusidland
nummermebe  etn  Gerybaited ,Ja®, fondern  giinjtigitenfalls  eine
jeded  Jugejtindnid entwertende Berllaufutterung 3u. gewdrtigen Habe
Tropalledem erhiilt fih im den mahgebenden franidfiihen RKretien ble.
Meinung, da§ man im ilg«ka! ogne allju grofe Newofiddt und ohune
Pret ber fr gest au$ mehreven Vot
bringenden Lnlt;eﬂmmpm;dm dm gliddridhe AuSwafl der grumbdlegenben
Drgantiations - Befttmmungen werbe trefien Bunen,

* Poris, 7. Mir;. (Meldung ded ,B. L.U.7)

Gejtern  abend

Reuter, [t-afert aus mefreren Departementd ernfte Radridten Bder blmtige

Bujammenitige bel Jnventaranimafmen cin. Gevadem furdtber

waren nad) Depeiden ou8 Didntirden bdie RKimpfe
Boeihépe Dbel Dajebrud.  Durd) Revolveridul wurde babel eim
Fletidhauner getdtet; ber Bjarrer mude, [dwer
bind) einen Sduf vermunbdet, fort, ebentjo der S

und ein Soldat. Die Lirde von Cteigndred bei Gharleville war ebenfalid
der Sdauplag opferretder Varrifadentimpfe Dad Juvemtar
foumte goat auigenommen weeden, aber die Beamten, welde bex
in allen Rammen verhrciteten Edywefeldimpie thre Ardeit wefentlih
abtitrzen mufiten, leiden nod) umter en diejed Aufenthaltes.

* Petersburg, 7. Mirg. (¥ m Staatsielretdr
be8 deutihen Rerch3amts ded Jnn e Grafem Pofas
bowdty, wurden aud unas bn u je8 b8 Handeldvertraged
mit D . ten jum Aleranders

‘n\albmqw-'
idaiter Frhr. Sped v.

3 (Wolf'd Bur) Der deutjdye Bot=
rnburg etfidirte i elner einem Beridyts
gegenitber ben Berdrebungen und Bers
olitil, bah Deutidland leinedwegd
Algecirad Mmpje ed jitr widytige inters
dedfald Gegner Derjenigen franydiiiden
Pline besilgliy der Polizeiorganiiation wmd der Erridyung der StaatSbant
m Marotto, deren Verwirliidung den Bexluft der Gleidihelt der wirtidafts
lidgen Redyte bedeuten und die ,offene The* idyliehen witcden.
* Qofio, 7. Mir;. (Lafl. Bur) Gin ameritantidher Rorvefponbent,
e
Umerilamer in Wanila anbergewdhntige Vors
Hinfidit auf die MBgliditeit von Unruhen in
Ulle in Mant nben Sdiffe bringen grofe
bdafs dad Dereitd gelandete Material
ﬂuémv’ung vor 50000 Mann gemiigt Die Forts mwerden
®ejditgen ammiert amesifaniiden  Offisiere
en 24 Stunden cine volle Vrigabe einjdhifjen.
faniidgen Behdrden in Manila gegen mit den idgen Behirden
in Honglong Hand in Hand und wenden i audy an fie wm Rat.

einen Rrieg baben wolle. Jn
nationale @rundjige und fei

ber qu$ WMWanila tn Toho eintraf, Deridtet, dem ,Datys Telegr.”
tolge,

baf bl
n mit

Die

‘!lnd bem Weidjaitdveriehr.

nnd e wird o8 baf
‘x nened Stataiog: -Bartenbudy von . *Lmnnme Slummg’lr\mum i
endytenen tjt. @8 wird emgelr\m mit den Worten: , Wix pllangen
bm Baum filr tinjt'ged Gefdjledyt.” Dad Natalog-Gartenbudy wwd —
man twende fid) direft an die Gdrtnereien Peterfeim — Iojtentos
verfanbdt.
A e RO LY P GBI S W TS PR

Unfere Abonnements- u, Injeraten-Annalme-
ftelle
Gr, Steinftvage 41
ift von Herm Wilhelm Knoblauch Wadhf. auf Herrn

Paul Geigenmiiller,
Zigarrenhandlung

iibergegangen.

Pallea &, 7. Miiry 1906

Kin selten giinstiges An"'e'lmtu in

"iill-Gardinen!

Bin grosser Posten Engl. Tiill-Gardinen, mur bestbewdhrte, vorziigliche Qualitdten, ist

zu ausserordentlich billigen Preisen

zum Verkauf gestellt.

sarie I. das Meter stats 60 Pt 35 Pi.
.
abgepasst, das Feuster statt 7,00 Mk. 4'25 M

iatsias Jo SSCWII

Besonders empfeble:

das Moter statt 80 PL 45 M.

Serie Il o

abgepa: das Fenster stat

Sori J||: vt : ggﬁ
das Penster statt 10,00 yx. &8 "

abgepasst,

Halle a. S.,
Marktpiatz 2 u. 3.




Donnerstag Weneral-AUnzeiger fur Paile und den Samirveis.

8. Weiiry ir, 56

Mitiwoch den 7. Marz

Nur soweit Vorrat.

omaiere| $o00pol0

Gr. Ulrichstr. 60/61

(aunend billige Wein-Verkaustage.

Hamburger Eugros-Lager

Nussbaum,

emhn
Halle a. S.

Bartiisserstr. 3/5.

Enorm billige
Wein-

Verkaufstage.

Moselwein e e 48 Rheimwein e nee 48+ ROWEIN i risce 69|

POrtwen . nuce 99
800 Flaschen

Konsarven.

Suppenerbsen b via.pose 32

Erbsen “Furaten: 2 pra.-vose 48 2

Gemiseerbsen ) nln 40 n
Junge Erbsen 0 rro-pose 59w

Stangenspargel % vra.pose 10 e
Junge Wachshofnen 2 e pos. 30 o
Apfelsinen 10 5160 20 ;.

Leipziger Allrl 2550, ||| ¥ Flaascehe 22

lw5—

Marke Dornot Extra,

garantiert franzdsischen Ursprungs,

in Deutschland aut Flaschen gefiilit,

Spmtus-(illihllcht

und B

n nur erprobten und hew&hnen Konstruktionen fiir die Beleuchtung von Zimmern,
itchen, Korridoren,

S Giirten, Hofen, Stallungean, TR
WIﬂdSIGhEI"' W@~ Veranden uni Balkons. —JBf

unsere ill

Leipziger

Splrllun \1 rrwertungs-Ges nml-emmlln(l E. G. m. b H.
dor Centralo fiir Spiritus-Vorwertung.
usstellungs- und Verkaufslokal :

13. tialle n. Saale

Leipzigerstrass

8 Runkeirioensamen Gelhe Eukem‘.oner' &
i Rote 3 a0

iber 10 Bfuud 3 WML per Piuud,
bietet an unbd gavantiert jiir Edtheit und Keimjabigleit

Franz Walthewr, Gutshesitzor,
Hleinkugel bei Halle a. 5.

I 1'663'%’6‘.'
| hochst. Apielbiume

" Goldgelbe Walzen | ™% f:;

B | aus der Lettiner &

Jildebrandt & Dr. Witte,

Oetfentliches Laboratorium far chemische u. mikroskop. Untarlllchunz

jalle a. S, Mithiweg 29. Tel. N{h Prosp. gr. u. Ir,
Dr. Mitie, axwmh Nahrnngsmittelchemiker. vereldigter

Tapeten.

Aufiage sur Ausgabe fertig.
Infolge der iiberwdilligend grossen Auswahl
erstklassiger Neuheiten
werden die Restbestinde aus verflossener Saison
su ausserordentlich billigen
Preisen geriumt.

G. Frauendorf,

Schulstr. 3/4.

Fernsprecher 2341.

Meine neuen Musterkarten fiir das Falr 1906 y 2
sind in wieder bedeutend vermelhrter g |

aumdule, ftebent von heute
hn. jum Berfauj, dad Stird

nur 80 Pig.

et offeriel

500 hachst, Rosen
nur 80 Pig.,

ab Dei Unter

- Zﬂnﬂniedriqeﬁosen,

e, in feinjlen Sorten,
Stitd nue 25 Pig.,

ftar! fe

baben Borjugsdpreil
qen, ‘;mmnmmm !luner
b qrofier Daudgdrten jedereit

~ tudyttge (limttun'

v Berriigun

G Renneberg ulmtlnmum'

Praehtkinderwagsn iu Tretbar's

idealem Modell
1906 direkt von der Kinderwagentabrik
Julius Tretbar, Grimma 123,

samﬂs inkl. Flasche 9 5 Pi.

Fettwaren
und Kolonialwaren.

Cervelatwarst ptuna 1°°
Knoblauchwarst —
Zwiebelleberwurst Prana O
SONINKeD 14 sanzen N
Tilsiter Kése pana D0 - :
Rdamer Kise ptuna DO pt

Kﬂkau garantiert rein Pfund ?5.
Block-Schokolads s 60

llenerali} . haben m Dosan a b rzg

scl
Llum.n. Glocken etc. kaufen Sie bel uns
franko, —

J. Jendrosch & Co., Charlottenburg No. 238.

und den millionenfach

& Co.. Berlin NO.

) erk]lcna Freude baw(m Thnen nur ein dauerhaftes
™ ersrklasslges Solldarla-Fahrrad
Wir lefern Ihneu solches auf Wunseh such gegen

Teilzahlungen.

20,0l M. 80, Absshiung monatl M 8 bls Mk 16 Buly

geben wir ‘bel Bariahlung schon 1on Mk 56. am b, Aveh Zubebir

talls wis Laatdsckon, ulﬁmuhllua
am

eisliste gratis und

)(olzbearbel’mngsfabnk '

Deffanerfivafe 5, am Ropplas,
empfiehlt fid) den geehrten Tiidhlers, Glajermeiftern 2.
ur fauberen Musfithrung aller Mafjdjinenarbeiten bei mafrigen Preifen.

Nuj Wunjdy Abholung wnd Jujendung.

Sernjprecher 3190,

%
2
2

%

Zuriick zur Natur

zn einfacher und gesunder Ernilrung fihren die Anweisungen, welche in
Dr. Oetker’s Biichern enthalten sind. Kuchen, Mehispeisen und Nachtische
bercitet man stets mit Dr. Qetker’s Backpulver a 10 Pfg. (3 St. 25 Pfg.)
bewiihrten Dr, Oetker’s Pudding-Pulvern a 10

Vorze1t1 ge Schwache.’

Taufende gldngender Anerfennungen iiber errliden Crfolg bunb bie prei3:
qtkoul: dzhmdn Mafdine von P, !num( Nacht. in Heidenau-Dresden 66.
u. 281 ML, Profp. an Herren gratis, jranto, veridlofen, llolttt

Der
it qum
alle
frat e
Dombil
an bie
berujen,
um auf
qepredig
nenmn
Slokp
der anl
ijt betas
e

ol
Bereir
Hiieithaye
Beveuts
ben mid

mutter
qachabt,
in_tores
Frieduid
Yud)
begliid.
fdiienen,
fKowpora
ben S
Halle ¢
Fermer |
mehtere
die Gin




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1906


